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 es fehlen Zuständigkeitsklärungen

Dem BSI gegenüber sind im o.g. Kontext bislang keine Kritikpunkte geäußert worden. Sofern 
diese im BMI vorliegen, ist für eine fundierte Aufgabenkritik die Übersendung wesentlich. Ohne 
Kenntnis konkreter Anhaltspunkte ist eine inhaltliche Stellungnahme hingegen nicht möglich. 

Die Zuständigkeiten ergeben sich aus den Errichtungsgesetzen der einzelnen Behörden, worauf 
auch in der Verwaltungsvereinbarung verwiesen wird: „BSI, BBK und BfV arbeiten im Cyber-
AZ unter Einhaltung ihrer jeweiligen Aufgaben und gesetzlichen Befugnisse zusammen. Es 
werden keine Behördenzuständigkeiten auf das Cyber-AZ übertragen.“3

3. Wie ist die Abgrenzung zwischen BSI/LZ und Cyber-AZ 

Das Cyber-Abwehrzentrum ist kein Lagezentrum. Es besitzt keine operativen Aufgaben, sondern 
dient als Informationsdrehscheibe zwischen den beteiligten Behörden. Darüber hinaus gewinnt es 
aus aktuellen Vorfällen Erkenntnisse, die für die Zukunft Präventivwirkung entwickeln sollen.

4. Verwertung der Ergebnisse, insbes. des AK ND (wer/wo/wohin)

  Als Cyber-Abwehrzentrum: siehe Punkt 1.
  Weitere Verwertung: siehe Punkt 2 (Zuständigkeiten)
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3 „Verwaltungsvereinbarung zur Zusammenarbeit im Nationalen Cyber-Abwehrzentrum
(Cyber-AZ) zwischen BSI, BBK und BfV“: Nr. 3, Satz 1 und 2




